
LANGENFELD. „Das wich-
tigste bei der Mensch-Hund-
Beziehung ist die Bindung des 
Hundes an den Menschen“, 
erklärt Günther Möhlmann. 
Die Grundphilosophie seiner 
Hundeschule lautet deshalb 
auch: Erziehung durch Bezie-
hung. Eines steht für ihn fest: 
Der Mensch muss seinen Füh-
rungsanspruch in der Bezie-
hung klar zum Ausdruck brin-
gen: „Das geht in erster Linie 
über körpersprachliche Signale 
und eindeutige, klare  Kom-
mandos“.  Um mit dem Hund 
überhaupt erst kommunizieren 
zu können, ist der Mensch 
aufgefordert „hündisch“ zu 
lernen. „Der Hund versteht 
nur „schwarz und weiß“ bringt  
Günther Möhlmann auf den 
Punkt. Positive Bestätigung 
durch Lob  für das richtige Ver-
halten und ein klares „Nein“ für 
ein nicht erwünschtes Verhal-

ten sind die wichtigsten Dinge, 
die man für die Kommunika-
tion mit dem Hund benötigt. 
Günther Möhlmann erklärt: 
„Beachtet zu werden ist für den 
Hund wichtig.  Viel wichtiger, 
als die Belohnung mit Futter. 
Deshalb verwende ich Leckerlis 
auch nur, um ihm ganz neue 
Dinge beizubringen. Schon 
aus diesen Punkten lässt sich 
erahnen. Der Mensch ist es, der 
für eine funktionierende Be-
ziehung zu seinem Hund mehr 
lernen muss.

Angeboten wird in der 
Hundeschule unter anderem 
der Kurs „Grundgehorsam“. 
Dazu gehören die Bereiche 
Leinenführigkeit, Freiablage 
(der Mensch entfernt sich und 
der Hund bleibt solange im 
„Platz“, bis der Mensch zu ihm 
zurückkehrt), Freifolge (der 
Hund folgt dem Mensch ohne 
Leine) sowie das „Platz“ aus 

der Bewegung. Daneben ge-
hören Beschäftigungsmodelle 
zum Angebotsspektrum der 
Hundeschule. Schwerpunkt ist 
die Nasenarbeit. „Das ist die 
artgerechteste Auslastung für 
unsere Hunde“ meint Günther 
Möhlmann. Darunter fallen die 
Zielobjektsuche (hier arbeitet 
der Hund ähnlich wie ein Dro-
gen- u. Sprengstoff Spürhund) 
sowie das Suchen und Appor-
tieren.  Bei diesen Beschäfti-
gungsmodellen kommen die 
Hunde durch die Auslastung 
zur Ruhe  und werden nicht 
noch durch schnelle „Spiele“ 
angekurbelt. Überhaupt legt 
Günther Möhlmann viel Wert 
auf das ruhige Arbeiten mit 
dem Mensch-Hund-Team. Es 
kommt viel Bodenarbeit aus 
der Telington-Touch-Methode  
zum Einsatz. Bei diesen 
Übungen werden Mensch und 
Hund in die Balance und Ruhe 
gebracht. Selbstverständlich 
werden auf dem Trainingsplatz 
in Richrath auch Welpenspiel-
gruppen angeboten. Erziehung 
und Grundgehorsam fi nden 
übrigens  im öffentlichen Raum 
statt. „Es ist wichtig, dass der 
Hund die Dinge in seinem 
eigenen Lebensraum und 
Umfeld lernt“ erklärt Günther 
Möhlmann. „Um eine optimale 
Arbeit zu ermöglichen, gehören 
maximal vier Teilnehmer mit 
ihren Hunden bei mir zu einem 
Kurs. Somit kann immer ganz 
individuell auf jedes Mensch-
Hunde-Team eingegangen 
werden. Das ist mir wichtig“.

Nähere Infos zu der Hunde-
schule unter Mobil 0151 – 22 
789 428, mail: info@hunde-
schule-moehlmann.de,

Internet: www.hundeschule-
moehlmann.de.

Es kommt auf die 
richtige Beziehung an

Hundeschule Möhlmann trainiert Mensch und Hund

Hund und Mensch im Einklang! Die Hundeschule 
Möhlmann ist eine gefragte Hundeschule.   
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